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Fragenummer: 0145 
 

Sufi – Tariqa und das Urteil ihnen beizutreten  
( Entnommen aus www.islam-qa.com  - Frage Nr.: 20375) 

Übersetzt von ’Amr al - Almaani 
 

 
 
Frage:  
 
In den Sufi Tariqa gibt es Ausdrücke wie Syari'a, Tariqa, Haqiqa und M'arifa. 
Wurden diese Wörter wirklich den Gefährten vom Propheten Muhammad  
beigebracht, so wie es die Tariqa selbst behaupten? 
 
 
Antwort: 
 
Alles Lob gebührt Allah. 
 
Wir müssen begreifen, dass das Wort as-Sufiyya (Sufismus) sich auf das Tragen 
wollener Kleidung bezieht [das arabische Wort Suff bedeutet "Wolle"] und 
nichts anderes. 
 
Scheich ul - Islam Ibn Taimiya (Möge Allah Sich seiner erbarmen) sagte: 
 
"Das Wort As - Suufiyyah (Sufimsus) bezieht sich auf wollene Kleidung; dies ist 
die korrekte Bedeutung. Es wurde gesagt, dass es von dem Wort Safwat al-
Fuqaha (die Elite der Fuqaha) oder von Suufa bin Add bin Taanidscha, einem 
arabischen Stamm der für seine Askese bekannt war, oder von Ahl as – Suffa 
(arme Muslime in Madina die zur Zeit des Propheten gewöhnlich in der 
Moschee blieben), oder von As - Saffa (dem Berg in Makka), oder von dem 
Wort As - Safwa (was Elite bedeutet), oder von dem Satz As - saff al - 
muqaddam bayna yaday Allah (der höchste Rang bei Allah) kommt. All diese 
Ansichten sind schwach (d’aif); wenn irgendwas davon wahr wäre, so würde das 
Wort Saffi oder Safaa'i oder Safawi heißen und nicht Sufi." 
 
Madschmu’u al - Fataawa (11/195) 
 
Sufismus (Tasauwuf) trat erst nach den ersten drei Generationen auf, die der 
Gesandte  Allah’s  lobte, als er sagte: "Die beste der Menschheit ist meine 
Generation, dann die, die danach kommen, dann die, die danach kommen..." 
[Überliefert bei Al - Buchari (2652); Muslim (2533); von dem Hadith von Ibn 
Mas'ud]. 

 



 2

 
Scheich ul - Islam Ibn Taimiah (Möge Allah Sich seiner erbarmen) sagte: 
 
"Was das Wort Suufiyyah (Sufismus) angeht, so war es während der ersten drei 
Generation unbekannt; vielmehr wurde es danach bekannt." 
 
Madschmu’u al - Fataawa (11/5) 
 
Diese Tariqa (sufistischer "Orden") und ihresgleichen gehören zu den 
neueingeführten Wegen, die dem Quran und der Sunna und dem Weg, den die 
besten Generationen folgten, zuwider ist. Alle Scheich’s dieser Tariqa’s haben 
sich ihre eigenen Wirds (Ausdrücke die man als Dhikr aussprechen soll), Hizbs 
(Bücher die voll mit Du'a sind und täglich von ihren Anhängern gelesen werden 
müssen) und Arten der 'Ibada (Gottesdienst, Anbetung) zurechtgemacht, durch 
die man jede von ihnen von den anderen unterscheiden kann; und dies 
widerstrebt der Schari'a und spaltet die Umma. 
 
Allah hat diese Umma gesegnet indem Er ihre Religion vervollkommnet und 
Seine Gnade an ihr vollendet hat (siehe Quran 5:3), somit lehnt jeder, der mit 
einer 'Ibada - Handlung oder einem Weg ankommt, der nicht von der Schari'a 
ist, tatsächlich das ab, was Allah gesagt hat und beschuldigt den Propheten , 
dass er das anvertraute Gut (d.h. den Islam) verraten hat. 
 
Zusammen mit ihrer Erneuerung, lügen sie zudem noch wenn sie behaupten, 
dass sie ihre Tariqa von dem Propheten  empfangen haben oder dass sie den 
Pfad und die Leitung der Rechtgeleiteten Khalifen (Al - Chulafa Ar - 
Raaschidin) folgen. 
 
Die Gelehrten des Ständigen Komitee wurden gefragt: 
 
Gibt es im Islam so etwas wie die zahlreichen Tariqa’s, z.B. die Schaadhilyya, 
Chalwatiyya etc.? Wenn es so etwas  gibt, was ist der Beweis dafür? Was ist die 
Bedeutung der Verse in dem Allah (in der ungefähren Bedeutung) sagt: 
 
"Und wahrlich, dies ist Mein gerader Weg. So folgt ihm; und folgt nicht 
den (anderen) Wegen, damit sie euch nicht weit ab von Seinem Weg führen. 
Das ist es, was Er euch gebietet, auf dass ihr Taqwa (Gottesfurcht) gemäß 
handelt." ( Al – An’am (6) : 153 ) 
 
"Allah weist den Weg. Aber es gibt solche Wege, die (vom Weg) abweichen 
(wie z.B. Atheismus, Judentum, Christentum). Und hätte Er es gewollt, 
hätte Er euch (der Menschheit) allesamt den Weg gewiesen."  
( An - Nahl (16) : 9 ) 
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Was sind die Wege, die die Leute vom Weg Allah’s trennt, und was ist der Weg 
Allah’s? Was ist die Bedeutung des Hadith von Ibn Mas'ud, nach dem der 
Gesandte  eine Linie zeichnete und sagte: "Dies ist der Weg der Rechtleitung" 
dann zeichnete er links und rechts davon weitere Linien und sagte: "Dies sind 
die anderen Wege, und auf jedem Weg ist ein Teufel, der die Leute zu ihm 
aufruft"?“  
 
Sie antworteten (d.h. das Komitee):  
 
„Es gibt im Islam nichts wie diese Tariqa’s die sie erwähnt haben, noch 
irgendetwas ähnliches wie diese. Was es im Islam gibt ist das, worauf die beiden 
Verse und der Hadith den Sie zitiert haben, hinweisen, und das, worauf der 
folgende Hadith des Propheten  hinweist, (wo) er sagte: "Die Juden spalteten 
sich in 71 Sekten, und die Christen spalteten sich in 72 Sekten. Meine Umma 
(Gemeinschaft/Nation) wird sich in 73 Teile spalten, von denen alle in der Hölle 
sein werden, außer einer." Es wurde gefragt: "Wer sind sie, O Gesandter 
Allah’s?" Er antwortete: "Die, die den gleichen Weg befolgen, auf dem ich und 
meine Gefährten heute beruhen." Und er sagte: "Eine Gruppe meiner Umma 
wird immer der Wahrheit folgen und siegreich sein, und sie werden durch die, 
die sie im Stich lassen oder sich ihnen entgegensetzen nicht zu Schaden 
kommen, bis der Befehl Allah’s ergeht und sie wie diese sind..." Die Wahrheit 
liegt im befolgen des Qur’aan’s und der authentischen/makellosen (sahih) und 
eindeutigen Sunna des Propheten . Dies ist der Weg Allah’s, der gerade Weg. 
Dies ist die gerade Linie, die in dem Hadith von Ibn Mas'ud erwähnt wird, und 
dies ist das, dem die Gefährten des Propheten  (möge Allah mit ihnen und mit 
ihren Anhängern unter den frühen Generationen (Salaf) dieser Umma, und mit 
denen, die ihren Weg folgen zufrieden sein) folgten. Die ganzen Tariqa’s oder 
Gruppen (Sekten, Parteien etc.) sind die Wege, die in dem folgenden Vers (wo 
es sinngemäß heißt) erwähnt werden: 
 
"...und folgt nicht den (anderen) Wegen, damit sie euch nicht weit ab von 
Seinem Weg führen..." ( Al - An'am (6) : 153 )” 
 
Fataawa al-Ladschna ad-Daa'imah, 2/283, 284 
 
Und Allah weiß es am besten. 
 
 
Islam Q & A. 

 


